
 
 
 
Amtliche Mitteilung - An einen Haushalt!      Zugestellt durch Post.at! 

 
        

 
 

 
 

 
 
Marktgemeinde Waldhausen, 3914 Waldhausen 4 

       Tel. Nr. 02877 / 7155, FAX DW. 4, 
                           e-mail: info@waldhausen.gv.at    

    

           Waldhausen, im August 2017 
 

Mitteilungen der 
Marktgemeinde Waldhausen 

 
 
                  
 

                   
 
 
 
 
 
 
 



 
 

-2- 
 

1. Vorwort des Bürgermeisters 
 
 

2.  Fahrzeiten für Volksschul- u. Kindergarten- sow ie Haupt- 
schulbus Rastenfeld 

 
3.  Tierschutz 
 
 

4.  Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
 
 

5.  Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 
  

6. Ehrung „Mitterer Monika“ 
 
 

7. Braunsteiner Jakob, Loschberg 
 
8. Rauscher Florian, Waldhausen 

 
9. Teamolympiade Tennisverein Brand 
 
10. Dorferneuerung Loschberg 
 
11. Mitteilung Dr. Steinkellner 

 
12. Werbeeinschaltung EVN 

 
13. Atommüll „NEIN DANKE“ 

 
14. Hegeschau  

 
15. Flohmarkt der Jungschar Niedernondorf 

 
16. Entfall Parteienverkehr am Gemeindeamt 

 
17. Information Niedernondorf  

 
18. Kinder und Ferienakademie 

 
 



 
 

 
 
- 3 -   
 
 
 
 

19. Aktuelles aus dem Kernland 
 

20. Jungschar beim Traktorfrühschoppen 
 

21. Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith 
 

22. Impfinformationstour 
 

23. Nationalratswahl 2017 
 

24. Wohnung Brand Berg frei 
 
25.  GAS CONNECT AUSTRIA  
      (Arbeiten in der Nähe von Erdgasleitungen) 

 
26. Einschaltung SV Waldhausen 

 
27. Veranstaltungen 

 
28. Werbeeinschaltung Biebl Rene, Obernondorf 

 
29. Werbeeinschaltung Lagerhaus Waldhausen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 

- 4 - 

 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 

 

 

Der Sommer ist bereits wieder in der Endphase und ich hoffe, Sie hatten eine erholsame Zeit!  

Die Sanierung der „Kirchengasse“ in Waldhausen wurde fertiggestellt, das Bauhofteam ist nun 
mit Arbeiten im Wegebau beschäftigt. Die Straße Richtung Güterweg Niedernondorf im Bereich 
des Amtshauses wollen wir auch in naher Zukunft fertigstellen. 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates sind wieder einige richtungsweisende Beschlüsse 
gefallen, die wichtigsten möchte ich Ihnen hiermit zur Kenntnis bringen: 

 

1. Die Umrüstung der gesamten Ortsbeleuchtung im Gemeindebereich auf LED (die Vergabe 
an einen Lichttechniker, der die Ausschreibung durchführen wird, erfolgt wahrscheinlich in 
der nächsten GR Sitzung). 

2. Die Erhaltung der NÖ Kinderbetreuung im umgebauten Pfarrhof. 
3. Der Bau eines Beachvolleyballplatzes im Bereich der Rückseite des NÖ 

Landeskindergartens mit tatkräftiger Unterstützung der Jugend Waldhausen. 

 

Ich bin überzeugt, dass wir uns damit ökologisch und natürlich nachhaltig auf einem guten Weg 
befinden! 

Ein Thema ist heuer aber noch immer die Nachforderung der fehlenden 
Fertigstellungsmeldungen (Bauführerbescheinigungen, Benützungsbewilligungen), vormals 
Kollaudierungen, da davon viele Hausbesitzer betroffen sind. Ich bitte Sie, die erforderlichen 
Dokumente in nächster Zeit einzuholen und uns zu übermitteln! 

Aufgrund einiger Fälle bitte ich Sie, bei jeder baulichen Aktivität (Zubauten, Umbauten,…) die 
Anzeige, bzw. Bewilligungspflicht abzuklären, damit es nachher kein böses Erwachen gibt. 

Ich bitte Sie in diesem Fall um Ihr Verständnis sowie um Ihre Unterstützung! 

 

Ein erfreulicheres Thema sind die Auszeichnungen, die unsere Lehrlinge aus der Gemeinde 
erreichen konnten: 

Jakob Braunsteiner aus Loschberg erreichte den 1. Platz beim Landeslehrlingswettbewerb der 
Installateure und Florian Rauscher aus Waldhausen konnte den 3. Platz beim 
Landeslehrlingswettbewerb der Dachdecker erringen. 

Ich möchte den beiden auf diesem Weg nochmals recht herzlich gratulieren! 
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Aber es gab noch weitere Ehrungen:  

Fr. Monika Mitterer wurde von Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner die Goldene Medaille 
des Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland NÖ verliehen. 

Hr. Manfred Leichtfried erhielt im Rahmen der BIO-EM die Ehrung zum „Besten Freiwilligen der 
Marktgemeinde Waldhausen 2017“. 

Auch hier möchte ich nochmals gratulieren! 

Weitere Berichte sowie Fotos im Inneren!  

 

 

Hinweisen möchte ich aber auch auf die 12. Waldviertler Dorfspiele, die von    
25.-27.August in Kottes-Purk  stattfinden werden. Dies ist mir ein besonderes 
Anliegen, da wir ja im Jahr 2015 veranstaltende Gemeinde waren! 

Sie können sich sicherlich noch an die hervorragende Stimmung bei unseren 
Dorfspielen erinnern. 

Informationen dazu erhalten sie unter www.dorfspiele.at  

 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde beim Einmarsch anl. der 
Eröffnung am 25. August um 17:00 Uhr sowie unsere Teilnehmer bei 
den darauffolgenden Bewerben! 

 

 

 

Auch für unsere Schul-und Kindergartenkinder gehen die Sommerferien zu Ende, ich hoffe ihr 
habt euch gut erholt und könnt mit viel Elan und Freude in das neue Schuljahr starten! 

Den Schul- und Kindergartenanfängern wünsche ich einen schönen Start in einen neuen 
Lebensabschnitt! 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Seper, Bgm.  
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2. Fahrzeiten für Volksschul-, Kindergarten- sowie Hauptschul- 
bus Rastenfeld 

 
Hagmann Gerhard 
Mietwagengewerbe  
3531Brand 50 

 Tel./Fax.: 02826/88173  
 Mobil: 0664/9818411                                                                               
Brand, Juli 2017 

 
Kindergartenbeginn: Montag 04. September 2017 
Nachstehend werden die Abfahrtszeiten bzw. Einstiegstellen von den einzelnen Orten mitgeteilt: 

 
 Fahrerin: Heindl Andrea 0664/3115297 
  
 Brand Haltestelle Feuerwehrhaus ca. 7:21 
 Hirschenschlag Zufahrt Stora-Wohnungen ca. 7:29 
 Waldhausen KG 
 
 Rappoltschlag Haltestelle   ca. 7:40 
 Königsbach Haltestelle   ca. 7:44   
 Bahnhof Waldhausen Haus Mistelbauer  ca. 7:46 
 Obernondorf Haltestelle Feuerwehrhaus ca. 7:50 
 Waldhausen KG 
 
 
 
 Fahrerin: Hagmann Gerti 0680/1179909 
 
 Werschenschlag Haltestelle Kapelle  ca. 7:20 
 Brand Haltestelle Floriani  ca. 7:25 
 Loschberg Haltestell Haus Wagner ca. 7:29 
 Waldhausen KG 
 
 Gutenbrunn Haltestelle Haus Steininger ca. 7:45 
 Niedernondorf  Haltestelle Brunnen  ca. 7:50 
 Niedernondorf Haltestelle Arzthaus  ca. 7:50 
 Wiesenreith Haltestelle Spielplatz  ca. 7:55 
 Waldhausen KG 
 
 
 Die Kinder werden am ersten Tag um ca. 10 Uhr vom Kindergarten abgeholt. 
 Die genaue Ankunftszeit teilt Ihnen der Busfahrer mit. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Eltern die Kinder ZUM BUS und VOM BUS bringen bzw. 
abholen müssen. 
Kinder die NICHT vom Bus abgeholt werden, werden AUSNAHMSLOS zum Kindergarten 
zurückgebracht!!!! 
Die Aufsichtspflicht des jeweiligen Fahrers endet, sobald Ihr Kind den Bus verlassen hat und an Sie 
übergeben wurde! 
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Fahrzeiten für den Volksschultransport nach Waldhausen 2017/18 
 
 
 Werschenschlag Haltestelle Kapelle  ca. 6:52 
 Obernondorf  Haltestelle Feuerwehrhaus ca. 6:58 
 
 Brand Haltestelle Feuerwehrhaus ca. 6:56 
 Brand Haltestelle Floriani  ca. 6:56 
 Loschberg  Haus Wagner-Hahn  ca. 7:00 
 
 Rappoltschlag Haltestelle   ca. 7:08 
 Königsbach Haltestelle   ca. 7:11 
 
 Niederwaltenreith Haltestelle Spielplatz ca. 6:55 
 Wiesenreith Haltestelle Spielplatz ca. 7:00 
 Niedernondorf Haltestelle Brunnen  ca. 7:04 
 
 
 
 
 
 Fahrzeiten für den Hauptschultransport nach Rastenfeld 2017/18 
 
 Wiesenreith Haltestelle Spielplatz ca. 7:00 
 Niedernondorf Haltestelle Brunnen  ca. 7:10 
 Brand Haltestelle Floriani  ca. 7:19 
 
 Werschenschlag Haltestelle Kapelle  ca. 7:33 
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3. Tierschutz 
 

 
 
 

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 61/2017 vom 25. April 2017 sind zahlreiche 
Änderungen kundgemacht worden. Mit diesen geänderten Bestimmungen wurde auch der Begriff 
Zucht neu definiert und bringt diese Änderung im Zusammenhang mit der verpflichtenden Kastration 
von Katzen ebenfalls Neuerungen.  
Verpflichtende Kastration von Katzen  
Die 2. Tierhaltungsverordnung sieht vor, dass Katzen (sowohl weibliche als auch männliche), die mit 
regelmäßigem Zugang ins Freie gehalten werden, von einem Tierarzt kastrieren zu lassen sind, 
sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet werden.  
Neue Definition des Begriffs „Zucht“  
In § 4 (14) TSchG wird der Begriff „Zucht“ neu definiert:  
Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter Verantwortung des Halters durch  
a) gemeinsames Halten geschlechtsreifer Tiere verschiedenen Geschlechts oder  
b) gezielte oder nicht verhinderte Anpaarung oder  
c) das Heranziehen eines bestimmten Tieres zum Decken oder  
d) durch Anwendung von Techniken der Reproduktionsmedizin.  
Somit fallen alle Katzen, die gezielt gezüchtet werden oder deren Fortpflanzung durch den Halter 
bewusst ermöglicht bzw. nicht verhindert wird, gemäß der Definition des Tierschutzgesetzes unter 
den Begriff einer Zuchtkatze. Der Begriff Zuchtkatze ist nicht an eine bestimmte genetische Herkunft 
oder an einen bestimmten Stammbaum gebunden. Auch wenn die zur Deckung eingesetzten 
männlichen Tiere nicht zugeordnet werden können (kann z.B. beim Freigang der Fall sein) handelt 
es sich um eine Zucht im Sinne des Tierschutzgesetzes.  
Melde- bzw. Bewilligungspflicht für Zuchtkatzen  
Gemäß § 31 Tierschutzgesetz ist die Zucht von Tieren bei der Behörde meldepflichtig bzw. im Falle 
einer gewerblichen oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit sogar bewilligungspflichtig. 
Kennzeichnung und Registrierung von Zuchtkatzen  
Durch die zu Beginn angeführte Novelle des Tierschutzgesetzes sind Zuchtkatzen mittels eines 
zifferncodierten, elektronisch ablesbaren Microchips durch einen Tierarzt kennzeichnen zu lassen 
und in weitere Folge zu registrieren.  
Eine entsprechende Registrierungsmöglichkeit wird ab dem 1.1.2018 bestehen. In der bereits für die 
Registrierung von Hunden und Pferden bestehenden Heimtierdatenbank wird für die Registrierung 
von Zuchtkatzen zusätzlich ein eigenes Register geschaffen.  
Die Kennzeichnung und Registrierung bereits gehaltener Zuchtkatzen muss allerdings erst bis 
längstens 31.12.2018 erfolgen.  
Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind spätestens vor Ausbildung der bleibenden 
Eckzähne zu kennzeichnen und binnen eines Monats nach der Kennzeichnung zu registrieren. Diese 
Bestimmung (§ 24a Abs. 3a, 4a Tierschutzgesetz) tritt mit 1.1.2018 in Kraft.  
Diese Vorgaben sind auch von Landwirten, die am Hof Katzen mit Freigang halten, zu 
berücksichtigen.  
Zusammenfassend ist festzuhalten:  
Jede Person, die Katzen mit Freigang hält, hat diese  
o entweder gemäß Anlage 1 Z 2 (10) der 2. Tierhaltungsverordnung kastrieren zu lassen  
o oder gemäß § 24a Tierschutzgesetz kennzeichnen und registrieren zu lassen (Zuchtkatze) und 
gemäß § 31 Abs. 4 Tierschutzgesetz die Zucht bei der Behörde zu melden bzw. im Falle einer 
gewerblichen oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit gemäß § 31 Abs. 1 Tierschutzgesetz 
bewilligen zu lassen.  
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4. Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
 
Rück- und Einblicke in das Musikschuljahr 2016/17 
Die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte blickt auf ein erfolg- und abwechslungsreiches Schuljahr 
zurück. 

 
Hier finden Sie einige Bilder unserer musikalischen 
Höhepunkte des Schuljahres 2016/17 
• 2 x 1. Preis beim Prima la musica Wettbewerb in St. Pölten,  
• Sinfonisches Blasorchester Konzert in Waldhausen,  
• Tag der NÖ Musikschulen in der „Syrnau“ in Zwettl,  
• Jugendblasorchesterwettbewerb in Rabenstein/Pielach,  
• Uraufführung der „Romanze“ v. David Hojer mit dem Jugendsinfonieorchester,  
• 2 Diplom-/Abschlussprüfungen beim Ensembleleiter-Lehrgang mit Schwerpunkt Blasmusik 

(Dirigentenlehrgang), 
• „Oldieabend“ der erwachsenen MusikschülerInnen 
• uvam 
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In den Sommerferien stehen wir Ihnen  
bei Musikschul-Fragen gerne per Mail an 
info@rmswvmitte.at oder info@waldhausen.gv.at  
aber natürlich auch persönlich unter der Nummer 
02877/7155 (Gemeindeamt Waldhausen – zu den 
Bürozeiten) zur Verfügung. 

 
Das neue Schuljahr 2017/18 beginnt am Montag, den 4. September 2017 mit regulärem Unterricht. 
Weitere Informationen und Schnupperstundentermine für die „Musikalische Früherziehung“ und für 
die „Musik-Eltern-Kind-Gruppe“  finden Sie unter www.rmswvmitte.at  

 
Wir wünschen nun allen Schülerinnen und Schülern weiterhin erholsame Sommerferien. 
Hier noch ein Tipp: „ÜBEN und SELBER-MUSIK-MACHEN macht Freude!“ 

 
Übrigens: Im September startet am Standort Zwettl der Unterricht bereits in den neuen Räumlichkeiten! 
Die Adaptierung der ehemaligen Stadtbücherei ist dann bereits abgeschlossen und wir können die 9 
Räume mit Musik beleben. 
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5. Ehrung „Bester Freiwilliger“ 
 
 

Ehrung Bester Freiwilliger der Gemeinde an Manfred Leichtfried! 

Im Rahmen der BIO-EM werden jährlich die Besten Freiwilligen der Gemeinden vor den 
Vorhang geholt. 

Nominiert: Manfred Leichtfried,  Sektionsleiter des SV Waldhausen 

Wir gratulieren Hrn. Leichtfried zur erhaltenen Ehrung!  
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6. Ehrung „Mitterer Monika“ 
 

 
 
  Ehrenzeichen für Verdienste um das Land NÖ für Monika Mitterer, Obernondorf  

 
"Das Land Niederösterreich hat die Goldene Medaille des Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland 
NÖ Frau Monika MITTERER ehem. Gastwirtin in Obernondorf - verliehen.  
Frau Mitterer hat über drei Jahrzehnte lang mit ihrer Familie ein beliebtes Wirtshaus in Obernondorf geführt, 
hat ihre Gäste durch eine bodenständige Küche und einen aufmerksamen Service verwöhnt und unterstützt seit 
seinem Bestehen 2002 mit Arbeits- und Sachleistungen den Benefizverein Waldhausen, der mit dem Erlös 
seiner beliebten Veranstaltungen in Not geratene Familien in der Region unterstützt."  
Diese Ehrung wurde vom Benefizverein Waldhausen, insb. von Obm. Klaus Neumüller und Willi Stöcklhuber 
angeregt und von der Marktgemeinde Waldhausen unterstützt.  

  Herzliche Gratulation!      
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7. Braunsteiner Jakob, Loschberg 
 

Gleich drei Berufsnachwuchswettbewerbe veranstaltete die LBS 
Zistersdorf. 

Neben dem bereits 37. Landeslehrlingswettbewerb der Installations- und Gebäudetechniker erfolgte auch 
die Vorausscheidung für den Bundeslehrlingswettbewerb im Herbst 2017. Und in einer eigenen 
Gästeklasse wurden auch die besten Installateure der ausländischen Partnerschulen ermittelt. 
 
Die Teilnehmer hatten Rohrleitungssysteme aus verschiedenen Materialien unter Anwendung 
unterschiedlicher Verarbeitungstechniken und nach vorgegebenen Plänen herzustellen. Besonderes 
Augenmerk wurde auf genaue Maßhaltung, Ausführung der Schweiß- und Lötarbeiten sowie auf die 
Dichtheit der Werkstücke gelegt. Rohre, Fittings, Schweiß-, Dicht- und Lötmaterial wurde von den 
Firmen Würth, SHT, Geberit und Metallwerke Möllersdorf zur Verfügung gestellt. 
 
Jakob Braunsteiner aus Loschberg (Lehrbetrieb Matthias Lemp, Rastenfeld) siegte beim NÖ 
Landesbewerb. 
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8. Rauscher Florian, Waldhausen 
 
 

Erfolg für Florian Rauscher aus Waldhausen beim 
Landeslehrlingswettbewerb der Dachdecker! 

Florian Rauscher von der Fa. Zankl, Engelbrechts konnte beim Landeslehrlingswettbewerb 
der Dachdecker in Langenlois den 3. Platz erringen! 

Wir gratulieren Florian und wünschen ihm alles Gute für seinen weiteren beruflichen 
Werdegang! 
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9. Teamolympiade Tennisverein Brand 
 

 
 Perfektes Wetter und beste Stimmung der über 75 Teilnehmer sorgten dafür, dass die erste 
Teamolympiade, veranstaltet vom UTC Brand-Waldhausen, am Samstag, den 24. Juni 2017 ein voller 
Erfolg wurde.  
Pünktlich um 9.30 Uhr trafen die 9 Teams, bestehend aus 5-10 Teammitgliedern im Alter von 7 bis 79 
Jahren auf der Tennisanlage des UTC Brand-Waldhausen ein. Nach der Auslosung der Teams in die 
jeweiligen Gruppen fand eine kurze Begrüßung und Erklärung der Bewerbe sowie des Tagesablaufes 
statt. Anschließend wurde die Teamolympiade von der Initiatorin und Veranstaltungs-Verantwortlichen 
Lisa Gutmann feierlich eröffnet. Gemeinsam mit dem Betreuerteam sorgte sie für den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung.  
Jedes Team absolvierte die Disziplinen Fußballtennis, Tischtennis, Dosenschießen, Darts, Schnapsen 
und Wuzzeln und spielte in einem „jeder gegen jeden“-Modus gegen alle Teams in der jeweiligen 
Gruppe. Nach Abschluss der Gruppenspiele wurde das Geheimnis um den Juxbewerb gelüftet – die 
Kapitäne aller Teams konnten am Nagelstock ihr Können beweisen und damit nochmals wertvolle 
Punkte für ihr Team holen. Im Anschluss daran wurden die Ergebnisse der Gruppenphase ausgewertet 
und die Teams traten in Kreuzspielen gegeneinander an um sich die Platzierungen auszuspielen. Es 
blieb spannend bis zuletzt – nicht nur einmal musste aufgrund von Punktegleichheit über Sieg oder 
Niederlage im Juxbewerb entschieden werden.  
Die Siegerehrung nahmen der Bürgermeister der Marktgemeinde Waldhausen, Christian Seper, und der 
Obmann des UTC Brand-Waldhausen Ing. Michael Mader vor und gratulierten den Organisatoren und 
allen fleißigen Helfern des UTC Brand-Waldhausen zum tollen Erfolg der Teamolympiade und der 
Sonnwendfeier. Der krönende Abschluss des Tages fand im Rahmen der traditionellen Sonnwendfeier 
statt. 
  
Platzierungen  
1. Platz: Born to be wild  
2. Platz: Ass 40  
3. Platz: Das Bier ist aus  
4. Platz: Syrnau & Friends  
5. Platz: Gipsy Kings  
6. Platz: Loscher  
7. Platz: Gemeinderat  
8. Platz: Mini Team  
9. Platz: Grüne Mafia  
 
 
 
 
Foto mit dem Siegerteam  
„Born to be wild“:  
vlnr: Bürgermeister Christian Seper, Manuel Kreuzer, Daniel Gutmann MSc, Erich Traxler, Obmann Ing. Michael 
Mader, Lisa Gutmann, Erwin Haider, Josef Gutmann, Werner Miant, Gerhard Hagmann, Julian Hagmann, Michael 
Decker und Vize-Bürgermeister Andreas Braunsteiner (nicht im Bild: Johann Meidl)  
Weitere Fotos sind auf www.facebook.com/tennisutcbrand zu finden 
 
 

 Rückfragen: 
 Ilse Gutmann, BA Brand 18,  
 3531 Brand  
 Mail: ilsegutmann@hotmail.com 
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10. Dorferneuerung Loschberg 
 
 
Am 4. Juni 2017 fand in Loschberg ein Ereignis der besonderen Art statt. Unter dem Motto „Hiesige, 
Dosige & Furtige“ wurden Personen, die eine Verbindung zu Loschberg haben, eingeladen um einen 
gemeinsamen Nachmittag zu verbringen. Dabei wurden alte Kindheitsfreundschaften und Geschichten 
von früher aufgefrischt. Das Fest war jedoch „nur“ der Höhepunkt einer langen Vorbereitungsphase. 
Mitglieder des Dorferneuerungsvereins Loschberg sammelten bereits zuvor alte Fotos und Geschichten 
über die Ortschaft. Archive wurden durchkämmt, Fotos digitalisiert, Geschichten älterer 
DorfbewohnerInnen aufgeschrieben und besondere Ereignisse in der Ortschaft in einer Dorfchronik für 
die nächsten Generationen festgehalten. Die Ergebnisse dieser umfassenden Geschichtsrecherche wurden 
den BesucherInnen des Festes bei einer Präsentation vorgestellt und auch in Form einer Festschrift 
festgehalten. So hatte Loschberg zum Beispiel Mitte des 19. Jahrhunderts noch fast 200 EinwohnerInnen, 
nun wohnen jedoch nur mehr ca. 60 Personen in der kleinen Ortschaft. Trotz dieser geringen Zahl an 
DorfbewohnerInnen konnten die LoschbergerInnen in den letzten Jahren einige ambitionierte Projekte, 
mithilfe finanzieller Unterstützung der Dorferneuerung Niederösterreich, realisieren und das Ortsbild 
nachhaltig verschönern. Durch den generationenübergreifenden Zusammenhalt in der Ortschaft wurde 
auch das Projekt „Hiesige, Dosige &Furtige“ zu einem vollen Erfolg und die Geschichte Loschbergs der 
letzten 100 Jahre für zukünftige Generationen gesichert. 
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11. Mitteilung der Ordination Dr. Steinkellner 

 
Die Ordination Dr. Steinkellner gibt den Urlaub bekannt:  

 
Montag, 28. August 2017 bis Sonntag, 10. September 2017 
Die nächste Ordination findet am Montag, den 11. September 2017 statt. 

 

 
 
 

12. Werbeeinschaltung EVN 
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13. Atommüll NEIN DANKE! 
       

 

Tschechien ist seit 2016 auf der Suche nach einem Endlager-Standort. Nächstes Jahr sollen potentielle 
Standorte auf deren Eignung hin geprüft werden. Darunter etwa Čihadlo, nur rund 21 km von der 
Staatsgrenze entfernt. 

Mit einer eigenen Unterschriftenaktion  möchten wir ein starkes Signal gegen die Errichtung eines 
Atommüllendlagers an der niederösterreichischen Grenze setzen! 

Gemeinden bilden Speerspitze im Kampf gegen die Ato mkraft  
Alle Gemeinden in Niederösterreich sind eingeladen die Unterschriftenaktion zu unterstützen und selbst 
Unterschriften zu sammeln. Über das Umwelt-Gemeinde-Service (gemeindeservice@enu.at , Tel. 
02742 22 14 44) können Sie Ihr Anti-Atom Paket mit folgendem Inhalt kostenlos anfordern: 

• Unterschriftenlisten  
• Gemeindezeitungsvorlagen und weitere Grafikelemente  
• Facebookbanner  
• ANTI-Atom Buttons 
• A1-Plakate  zur Bewerbung der Unterschriftenaktion 

Ich bitte Sie, informieren Sie Ihre BürgerInnen über die Unterschriftenaktion, legen Sie 
Unterschriftenlisten in Ihrer Gemeinde auf und senden Sie uns die unterzeichneten Unterschriftenlisten 
bis spätestens 1. September  an office@enu.at  oder per  
Fax an 02742 219 19-120 retour! 
  
Unterschriftenlisten liegen im Vorraum im Amtshaus Waldhausen auf! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
  

Mit freundlichen Grüßen 
  
  
  

 

Martin Ruhrhofer  
Bereichsleiter Gemeinden & Regionen 
  

Umwelt-Gemeinde-Service  
Tel. 02742 22 14 44 
gemeindeservice@enu.at  
www.umweltgemeinde.at  
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14. Hegeschau in Rappoltschlag 
 

       

In einem würdigen Rahmen fand die Hegeschau des ehemaligen Gerichtsbezirks Zwettl mit 
Hegeringleiter Günther Maier an der Spitze am 11. März im Gasthaus Huber in Rappoltschlag 
statt. 

Die Veranstaltung, die musikalisch von der Jagdhornbläsergruppe „Oberes Kamptal“ mit 
Obmann Josef Weidmann und Hornmeister Kurt Stefsky umrahmt wurde, war sehr gut besucht. 

 
 

 
 
Hegeschau Zwettl im Gasthaus Huber in Rappoltschlag: (v.l. sitzend) Bezirksjägermeister OSR 
Gottfried Kernecker, Magret Weidmann und Bezirksjägermeister-Stellvertreter Manfred Jäger, (stehend) 
Kurt Stefsky, Sepp Paukner, Heinz Pokorny, Karl Kasparek, Josef Weidmann, Hegeringleiter Günther 
Maier, Johann Kainz, Fritz Jank, Erwin Paukner, Vizebürgermeister Andreas Braunsteiner und 
Bürgermeister Christian Seper.           
Foto: Franz Pfeffer, NÖN 

 
Der Bezirksjägertag für den Bezirk Zwettl wurde heuer im Gasthaus Schierhuber in Zwettl 
abgehalten. 
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15. Flohmarkt der Jungschar Niedernondorf 

       
 
                                          
 
 

 
der 

Jungschar Niedernondorf 
 

im 
Pfarrstadl 

Niedernondorf 
 

am Sonntag den 10. September 2017 
von 11:00 – 17:00h 

 
Anmeldungen für Verkaufsstand: 

Bauer Regina Tel. 0664/1533818 
oder Seper Eva Tel. 0676/9128311 

 
 
 
 

 
16. Entfall Parteienverkehr am Gemeindeamt 

       
Am Freitag, den 25. August 2017  entfallen am Gemeindeamt die Abendamtsstunden 
aufgrund der Eröffnung der Dorfspiele in Kottes-Purk. 

 
 
 
 

 
17. Information Niedernondorf 

       
 

Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie nochmals darauf Aufmerksam machen, dass 
sich die Glas- bzw. Dosencontainer in der Ortschaft Niedernondorf bei der Kläranlage 
befinden. 
Bitte keinen Müll mehr am alten Standort ablagern. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
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18. Kinder und Ferienakademie Waldhausen 

       

 
Kinder- und Ferienakademie 

 
Dieses Jahr stand die Kinder- und Ferienakademie in unserer Gemeinde unter dem Motto 
„Waldklänge“.  
28 Kinder begaben sich auf eine musikalische Reise durch den Wald.  
Sie bauten ihre eigenen Rasseln, Regenmacher, Gitarren und Trommeln.  
Das regnerische Wetter konnte die Kinder nicht davon abhalten im Bach zu plantschen und ihre 
eigenen Waldhütten zu bauen.  
So ging eine erlebnisreiche Ferienwoche schnell vorüber.  
Betreut wurden die Kinder von Cornelia Seper, Christian Mayer und Melanie Kummer.  
 
Fotos von der Kinder- und Ferienakademie in Waldhausen sind unter  
http://www.noe-kinderbetreuung.at/fotos-der-kinder-ferien-akademie/ zu sehen. 
 
 
Text: Cornelia Seper 
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19. Aktuelles aus dem Kernland 

       
 

Aktuelles aus den Kernland-Gemeinden 
Auch während des Sommers wird im Verein Waldviertler Kernland an den laufenden Projekten 
gearbeitet und werden neue Initiativen entwickelt und Förderansuchen gestellt. 
Das beliebte Programm „MahlZeit!“  geht ab September wieder mit neuem Schwung in die kühlere 
Jahreszeit. Interessante Vorträge, gemeinsames Singen oder Spielen, Besichtigungen, und vieles mehr 
werden wieder die Nachmittage verschönen. Nicht zu vergessen die köstlichen Mittagsmenüs, die jedes 
MahlZeit-Treffen zu einem Genuss machen. Die Programme erhalten Sie auf den Gemeindeämtern und 
bei den teilnehmenden Wirten, bzw. zum Download auf www.waldviertler-kernland.at/mahlzeit. 
 
Das ABS-Café nimmt seine gemütlichen, informativen Runden wieder auf und bietet allen, die Interesse 
am Wohlergehen der Kinder haben, viele nützliche Anregungen und Zeit für den gemeinsamen 
Austausch.  
Ein Folgeprojekt ist gerade eingereicht worden. Es soll ab nächsten Jahr schon ab Beginn der 
Schwangerschaft die Möglichkeit zum Netzwerken und ein attraktives Informationsangebot zu allen 
Fragen rund um die Elternschaft bieten. Die aktuellen Termine fürs ABS-Café finden Sie ab September 
auf www.frauenvernetzen.at  
 
Ein topaktuelles Projekt, das alle Kernland-Gemeinden gemeinsam umsetzen werden, ist „KLAR!“ . 
Dabei geht es um Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel, um die Region für die Zukunft zu rüsten.  
Unser Klima verändert sich! Wie gehen wir damit um? Wie können wir uns bestmöglich auf die 
Veränderungen vorbereiten?   
Dieser Sommer zeigt deutlich, dass es auch bei uns wärmer wird, sich die Art des Regens verändert (vom 
Landregen zum Starkregen), und es kaum mehr Übergänge bei den Jahreszeiten gibt.  
Dadurch werden nicht nur die Land- und Forstwirtschaft vor große Herausforderungen gestellt, sondern 
auch die Gemeinden. Die Kleinregion Kernland hat daher beschlossen sich jetzt schon diesen 
Veränderungen anzupassen.  
Im Rahmen des Pilotprojektes KLAR! fanden dazu im Juni 6 Workshops in der Region statt, bei denen 
erarbeitet wurde, wo die größten Herausforderungen zu erwarten sind. Dies sind die Ergebnisse:  

• Forstwirtschaft (Aufforstung und Bestandspflege für Klima-fitte Wälder) 
• Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 
• Ausbau des Erholungs- & Gesundheitstourismus 
• Nutzung von Regenwasser  
• Schutz vor Naturkatastrophen (Starkregen)  
• Klimaangepasste Imkerei 
• Gesundheitsförderung für Ältere und Kranke (Belastung durch Wetterumschwünge)  

 
Im Sommer werden nun gemeinsam mit Experten mögliche Maßnahmen erarbeitet um auf die 
Herausforderungen sinnvoll und effizient reagieren zu können.  
 
 
„Gemeinsam für unsere Schule“  
Bei diesem sehr interessanten Projekt wurden die Erhebungen bereits abgeschlossen und mit der 
Auswertung derselben begonnen. Ein erster Überblick zeigt, dass unsere ländlichen Schulen sehr positiv 
bewertet wurden, genaue Ergebnisse werden in den nächsten Wochen ermittelt. 
Im Herbst wird dann eine intensive Maßnahmenarbeit beginnen. Dabei sollen Überlegungen angestellt 
werden, wie Potenziale besser genutzt und Standorte nach Möglichkeit gesichert werden können. 
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20. Jungschar beim Traktorfrühschoppen 
       

Jungschar beim Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith 
Einige Traktoren der Gruppe Jungschar Niedernondorf nahmen beim Traktortreffen in 

Niederwaltenreith teil. 

 
 

Am Sonntag, den 16.Juli 2017 fand heuer das traditionelle Traktortreffen in 

Niederwaltenreith statt. Die Jungschar Niedernondorf organisierte einige Familien, die 

mit ihren Traktoren an der Rundfahrt durch die Gemeinde mitfuhren. Besonders für 

unsere Jüngsten, die teilweise auf der Kippschaufel transportiert wurden, waren die 

Traktoren sehr interessant und der Tag ein besonderes Erlebnis. Zum krönenden 

Abschluss durfte sich die Jungschar noch über einen Pokal freuen. Außerdem 

organisierten die Jungscharleiterin, Cornelia Seper und ihr Team, ein kleines Geschenk 

für Fr. Regina Bauer, das ihr nach der Siegerehrung überreicht wurde, als kleines 

Dankeschön für ihre tatkräftige Unterstützung.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

!!  Terminankündigung  !! 
Wir feiern 10 Jahre Jungschar beim Erntedankfest unter dem Motto      

               " Aus vielen kleinen Samenkörner ist etwas Großartiges entstanden"     
           Am Sonntag, den 10. September um 9:45 h in der Pfarrkirche Niedernondorf. Nach der Messe 

werden wir mit den Kindern Luftballons steigen lassen. 
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21. Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith 

       

 
 
Am Sonntag, den 16.07.2017 fand der Traktorfrühschoppen in Niederwaltenreith statt. 
Es waren 121 Traktoren angemeldet und 135 nahmen teil. 
Die Rundfahrt startete um 10:30 Uhr und ging „reibungslos“ über die Bühne: 
 
Ältester Traktor:  Baujahr 1937, Spitaler Gerhard 
Größte Gruppe: 25 Traktoren, Staar Tomas MCR 
Ältester Fahrer:  Geburtsjahr 1937 Latzenhofer 
Stärkster Traktor: Fahrer Topf Andreas, 360 PS 
Weiteste Anreise: Leberzipf Andrea, 61 km 
 
Anschließend konnte man am Veranstaltungsgelände Mittagessen. 
 

 
v.l,n.r.  Pfeisinger  Beate , Niclas  u. Jonas,  Pleßberger  Lena,  Heimberger  Elisabeth,  Bauer  Isabella,  
Steininger  Jakob u.  Julia,  Seper  Cornelia – Jungscharleiterin, 
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Die Dorfgemeinschaft Niederwaltenreith bedankt sich für alle „Freiwilligen Helfer“ für Ihren 
Einsatz und den reibungslosen Ablauf. 
 
 
 
 

22. Impfinformationstour 
       

 
Im Auftrag von Gesundheitslandesrat Androsch plant die NÖ Sanitätsdirektion eine 
Informationsveranstaltung zum Thema Impfen. 
Zu diesem Zweck wird ein „Impfbus“ durch Niederösterreich touren.  
Es werden allgemeine Informationen  zu allen Impfungen für die Bevölkerung 
angeboten. 
 
In Zwettl gibt es am Donnerstag, den 14.09.2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr a m „Neuen 
Markt“  die Möglichkeit sich zu informieren. 
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23. Nationalratswahl 15.10.2017 

   
     

Aufgrund eines Beschlusses des Nationalrates, hat die österr. Bundesregierung eine 
Neuwahl des Nationalrates für Sonntag, den 17. Oktober 2017 beschlossen. 
 
Als Stichtag wurde der 25. Juli 2017 festgelegt. 
 
Wahlberechtigt sind alle österr. Staatsbürger die am Stichtag (25.7.2017) bei einer 
Gemeinde in der Bundeswählerevidenz eingetragen sind und spätestens am 
Wahltag (17.10.2017) das 16. Lebensjahr vollenden. 
 
In der Marktgemeinde Waldhausen wurden wiederum 3 Wahlsprengel mit folgenden 
Wahlzeiten eingerichtet: 
 
Wahlsprengel    Ort     Wahlzeit 
 
I Waldhausen Sitzungssaal im Gemeindeamt Waldhausen   07.30 – 12.00 Uhr 
II Niedernondorf Feuerwehrhaus Niedernondorf          07.30 – 12.00 Uhr 
III Brand  Gasthaus Hagmann, Brand           07.30 – 12.00 Uhr 
 
 Für wahlberechtigte Männer u. Frauen, die sich am Wahltag vorauss. nicht am Ort 
ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten werden oder die aus 
gesundheitlichen Gründen ihr Wahlrecht nicht in einem Wahllokal ausüben können, 
besteht die Möglichkeit, eine Wahlkarte anzuforden u. z.B. mittels Briefwahl ihre 
Stimme abzugeben.  
 
Die Wahlkarten können wie folgt beantragt werden: 
 
- schriftlich (auch per Telefax, E-Mail oder via Internetmaske Homepage) bei der 
  Hauptwohnsitzgemeinde 
- schriftlich über das Wählerservice der Gemeinde (mittels Wählerverständigungs- 
  Karte) 
- mündlich (d.h. persönlich, nicht aber telefonisch) bei der Gemeinde, in welcher der/ 
  die Wahlberechtigte bzw. der Wahlberechtigte in das Wählerverzeichnis 
  eingetragen wurde. 
 
Anforderungen per Internet entweder mit der Nummer der Wählerverständigungs-
karte oder per e-mail – dann unter Anschluss der Reisepassenummer, bzw. einer 
Kopie des Reisepasses oder eines Lichtbildausweises.  
 
Erhalt der Wahlkarten:  -  Bei persönl. Beantragung – persönliche Abholung; 
                                  -  Abholung der Wahlkarten durch andere Personen – dann  
     mittels Vollmacht; 
                                      - sonst. Zustellung mittels eingeschriebenem Brief 
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24. Wohnung Brand-Berg zu vermieten 
       

Die Gemeinde gibt bekannt, dass in der Wohnhausanlage Brand-Berg eine 
Wohnung frei ist. 
Die Wohnung hat ca. 86m² und teilt sich in Vorraum, Abstellraum, Bad, WC, 
Wohnzimmer, Küche und zwei Zimmer. 
 
Die Miete beläuft sich monatlich auf ca. € 430,00 und die Betriebskosten und Heizkosten 
auf monatlich ca. € 140,00. 
Interessenten können sich am Gemeindeamt Waldhausen unter 02877/7155 oder bei 
Raiffeisen- Immobilien u. Hausverwaltung, Zwettl, 02822 / 52681 informieren. 
 
 
 25. GAS CONNECT AUSTRIA  
              (Arbeiten in der Nähe von Erdgasleitu ngen) 
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26. Einschaltung des SV Waldhausen 

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

         - 30 - 

 
27. Veranstaltungen 

       
 

Fr.-So. 25. - 27. August 2017:  Dorfspiele in Kottes-Purk 
 
Fr. 01. und So. 03. Sept. 2017:  Sportlerfest des SV Waldhausen (Mehrzweckhalle)  
 
ab 01. Sept. 2017: 
Jeden Freitag im Sept. u. Okt 2017:  Hausgemachte Pizza im GH Huber,  

Rapp. 17.00 Uhr 
     
Sa. 02. Sept. 2017:   Pfarrwallfahrt der Pfarre Brand nach Frauenberg 
 
So. 10.Sept. 2017:  Dirndlgwandsonntag ab 9.45 Uhr Erntedankfest mit Pfarrkaffee und 

Flohmarkt der Jungschar der Pfarre Niedernondorf im Pfarrstadl  
 
 
So. 24. Sept. 2017:  Erntedankfest der Pfarre Waldhausen 8:00 Uhr hl. Messe in der Kirche 

anschl. Kaffee im Pfarrsaal 
 
Sa. 30. Sept. 2017:  „Kreuz und Quer“ in der Mehrzweckhalle, Dorferneuerungsverein 
                                 Waldhausen 
 
So. 01. Okt. 2017:  Erntedankfest der Pfarre Brand  

 
Sa. 07. Okt. 2017:  Brachoider-Party d. Jugend Waldhausen, Beginn 20.00 Uhr 
   in der Mehrzweckhalle Waldhausen 
  
 
Sa. 21. Oktober 2017:  Ripperlessen im GH Wagner, ON, ab 11.00 Uhr (ganztägig) 
 
So. 22. Okt. 2017:  Seniorentanz im GH Huber Rappoltschlag ab 14:00 Uhr 
  
 
Do. 26. Okt. 2017:  Wandertag der ÖVP-Gemeindepartei Waldhausen in Niederwaltenreith 

 
mit besten Grüßen 

Ihr 
         Christian Seper e.h. 

     (Bürgermeister) 
 
 
 
 
Impressum: 
  Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christian Sep er u. Sekr. Franz Strabler  
  Druck- u. Vervielfältigung: Computer u. eigenes K opierverfahren 
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28. Werbeeinschaltung Biebl Rene, Obernondorf 

       

 
Ihr Maler aus der Region mit Handschlag-Qualität! 
 

Unsere Leistungen: 
 

o Malerei  
o Anstrich 
o Vollwärmeschutz 
o Fassaden 
o Beschriftungen 
o Bodenbeschichtungen 
o Steinteppich 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Wir beraten Sie gerne vor Ort und mit 3D-Visualisierung um Ihr Projekt bestmöglich 
umzusetzen.  
 
Wenn Sie individuelle, kreative Lösungen in hoher Qualität suchen, dann sind Sie bei 
uns genau richtig! 
 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  
 

Obernondorf 16   0664/4669992   rene@giftgrün.at 
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29. Lagerhaus Waldhausen - Werbeeinschaltung 
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